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Berichtszeitraum vom 01. bis 02.08.2023

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 02.08.2023 gegen 10:20 Uhr kam es in Wolfen, Reudener Straße zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 83-
jähriger Fahrzeugführer eines PKW Mercedes fuhr aus einer Parkposition auf einem Parkplatz. Hierbei kam es zur Kollision
mit dem geparkten PKW Citroen eines 50-Jährigen. An den Kraftfahrzeugen entstand ein Gesamtschaden von ca. 3.500 Euro.

 

Verkehrsunfall mit Wild

Ein 46-jähriger Fahrzeugführer eines PKW Peugeot befuhr am 01.08.2023 gegen 21:35 Uhr die Landesstraße L 148 aus
Richtung Gerlebock kommend in Fahrtrichtung Dohndorf. Hierbei kam es zur Kollision mit einem Reh, welches unvermittelt
die Fahrbahn querte. Am Fahrzeug des 46-Jährigen verblieb ein Sachschaden von ca. 500 Euro. Das Tier konnte in
unbekannte Richtung flüchten.

 

Kriminalitätslage

Diebstahl eines PKW BMW

Im Tatzeitraum vom Abend des 31.07.2023 bis zum späten Nachmittag des 01.08.2023 verschafften sich derzeit
Unbekannte Zugriff auf einen PKW BMW. Dieser war zuvor durch den 24-jährigen Nutzer frei zugänglich in Wolfen,
Reudener Straße geparkt und gesichert worden. Der Stehlwert des Kraftfahrzeuges wurde mit ca. 3.000 Euro beziffert.

 



Gebäudebrand

In den Abendstunden des 01.08.2023 kam es zum Brand eines ungenutzten Gebäudes in der Bitterfelder Sommerstraße.
Durch Kameraden der Feuerwehr konnte das Feuer im Dachstuhl der Scheune abgelöscht werden. Der Schadenswert wurde
mit ca. 1.000 Euro eingeschätzt. Die Polizei leitete ein Ermittlungsverfahren ein. Die Ursache des Brandausbruchs ist
Gegenstand dieser Ermittlungen.

 

Diebstahl aus Spendenbox

Am Nachmittag des 01.08.2023 entwendete ein gegenwärtig noch unbekannter Täter mehrere Pfandquittungen aus einer
Spendenbox eines Einkaufsmarktes in Zerbst, Alte Brücke. Die Box dient der Aufnahme von Pfandquittungen der
Kundschaft, deren Gegenwert wohltätigen Zwecken zu Gute kommen soll. Aus dem gewaltsam geöffneten Behältnis wurde
eine aktuell unbestimmte Zahl von Pfandbelegen entwendet.

 

Diebstahl von Fallrohren

Am 01.08.2023 wurde festgestellt und zur Anzeige gebracht, dass noch unbekannte Täter ein Regenfallrohr demontierten
und entwendeten. Das Kupferrohr diente einem Gebäude in Bitterfeld, Zörbiger Straße zur Regenentwässerung. Der
Gesamtschadenswert wurde mit ca. 500 beziffert.

 

Diebstahl aus Transporter

Unbekannte Täter verschafften sich in der Nacht vom 01.08.2023 zum 02.08.2023 gewaltsam Zugang zu einem
Kleintransporter Peugeot. Das Fahrzeug befand sich frei zugänglich, jedoch gesichert und geparkt in der Steinfurther Straße
in Wolfen. Aus dem Fahrzeuginnenraum wurden verschiedene Werkzeuge und Werkzeugmaschinen im Gesamtwert von ca.
5.000 Euro entwendet.

 

Versuchter Diebstahl aus LKW



In der Zeit vom Nachmittag des 01.08.2023 bis zum Vormittag des 02.08.2023 versuchten Unbekannte gewaltsam in einen
gesicherten LKW Mercedes-Benz einzudringen. Das Fahrzeug, welches im Heuweg in Wolfen geparkt stand, wurde durch die
Tathandlung beschädigt. Obwohl der bzw. die Täter keinen Zugang erlangten entstand ein Sachschaden von ca. 500 Euro.

 

Kontrollen

Bei Geschwindigkeitskontrollen im Nachmittagszeitraum des 01.08.2023 wurden in Köthen, Geuzer Straße insgesamt fünf
Verstöße gegen die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h konstatiert und geahndet. Der schnellste von über 80
kontrollierten Verkehrsteilnehmern wurde mit 66 km/h festgestellt und sieht einem Bußgeld von 70 Euro und einem Punkt
entgegen.

 

Im Rahmen von Geschwindigkeitskontrollen in den Abendstunden des 01.08.2023 überschritten insgesamt drei
Fahrzeugführer die erlaubten 50 km/h in Zerbst, Roßlauer Straße. Der bei insgesamt etwa 20 kontrollierten durchfahrenden
Fahrzeugen höchste gemessene Wert betrug 75 km/h und wird ein Bußgeld von 115 Euro und einen Punkt nach sich ziehen.

 

Durch die Polizei wurden am 02.08.2023 Geschwindigkeitskontrollen in der Güterglücker Straße in Zerbst durchgeführt. Im
Rahmen der Kontrollen überschritten fünf Fahrzeugführer die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Dabei wurde ein
Höchstwert von 55 km/h festgestellt. Die Ahndung wird mit einem Bußgeld von 115 Euro und einem Punkt zu erwarten sein.

 

Bei der Durchführung von Verkehrskontrollen zur Einhaltung der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit am Zörbiger
Stadtbad wurden am 02.08.2023 drei Verstöße registriert. Der schnellste gemessene Fahrzeugführer befuhr die auf 30 km/h
beschränkte Straße mit 45 km/h. Die Ahndung ist mit einem Bußgeld in Höhe von 50 Euro festgesetzt.
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